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Am Donnerstag wird es im Amtsgericht Auerbach besonders spannend 
Szenische Lesung aus Agatha Christies „Zeugin der Anklage“ mit 4 Schauspielern 
 
 
Der Termin für den Krimiabend im Amtsgericht Auerbach – Donnerstag, der 5.Juni 2008 um 18.00 
Uhr - und das Stück – „Zeugin der Anklage“ von Agatha Christie - sind geblieben. 
 
Aufgrund einer kurzfristigen Erkrankung kommt dieser bekannte und schon mit Marlene Dietrich 
verfilmte Krimi in Auerbach nun als szenische Lesung der vier Schauspieler Polina Bachmann, Ralf 
Hocke, Peter Kampschulte und Thomas Schindler (Chefdramaturg und stv. Intendant) des Theaters 
Hof zur Aufführung.  
 
Die Direktorin des Amtsgerichts Inge Bahlmann lädt alle Bürger/innen herzlich zu diesem besonderen 
Sommerabend in das Amtsgericht Auerbach ein. Der Eintritt ist frei; aus organisatorischen Gründen 
wird um eine telefonische Platzreservierung gebeten (s.u.). „Wir würden uns freuen, wenn viele 
Bürger/innen unbefangen und interessiert in ihr Auerbacher Amtsgericht kommen und sich von der 
Spannung des Stücks, der hervorragenden schauspielerischen Leistung sowie einer auch 
nachdenklich stimmenden Thematik über die Glaubwürdigkeit von Zeugen faszinieren lassen.“ 

 
Nähere Informationen zum Krimiabend, der sowohl im Rahmen des Projekts Kunst & Justiz als auch  
der 3. Ostdeutschen Krimitage stattfindet, sind im nachfolgenden aktualisierten „Steckbrief“ 
zusammengefasst. 

 

„Steckbrief“: 
 

 

  Amtsgericht Auerbach  

 

 

„Mords-Zeugin“ im Amtsgericht Auerbach 

am Donnerstag, den 5. Juni 2008 um 18.00 Uhr 
 

Szenische Lesung mit vier Schauspielern  

aus Agatha Christies Krimi „Zeugin der Anklage“ 
 

- Eine Veranstaltung im Rahmen der 3. Ostdeutschen Krimitage - 
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Tat:   
Eigentlich ist alles klar. Als Mörder der vermögenden älteren Dame Miss French 
kommt nur der Angeklagte in Betracht. Selbst von seiner Frau wird er zunächst 
belastet. Doch deren Aussage bei Gericht stellt sich als „mörderisch“ heraus. Hat das 
Gericht richtig entschieden? 
 
Täter: 

„Zeugin der Anklage“ ist einer der berühmtesten – wenn nicht der berühmteste 
Kurzkrimi der englischen Autorin Agatha Christie, der mit Marlene Dietrich verfilmt 
wurde. Er berührt die Kernfrage jeder Gerichtsentscheidung, die auf Zeugenaussagen 
beruhen muss. Kann ich der/m Zeugen glauben?  
Diese Frage wird uns meisterhaft und lebendig präsentiert von den vier 
Schauspielern Polina Bachmann, Ralf Hocke, Peter Kampschulte und Thomas 
Schindler (Chefdramaturg und stv. Intendant) des Theaters Hof. In den gespielten 
und gelesenen Szenen nehmen die Personen aus Agatha Christies „Zeugin der 
Anklage“ Gestalt an.  
 

Tatort: 
Seit über 80 Jahren befindet sich das Amtsgericht Auerbach nun im Gebäude 
Parkstraße 1; die Zahl der seitdem im Sitzungssaal 400 Woche für Woche verurteilten 
Straftäter ist nicht festgehalten. Doch am 5.6.2008 gibt es in diesem Sitzungssaal 
einen Fall, der alle zum Nachdenken bringt.....  
Dazu sind Sie bei einer anschließenden Diskussion und einem kleinen Sektempfang 
nach der Lesung herzlich eingeladen. 
 

Eintritt: frei 
              Platzreservierungen sind unter der Tel.nr. 03744 839 -301/-302 möglich 

 
Weitere Veranstaltungen der 3. Ostdeutschen Krimitage finden Sie unter: www.mordssachsen.de 

 

 

Vertreter der Medien sind herzlich eingeladen!  
Der Termin ist auch für eine Bildberichterstattung gut geeignet. 

 
Pressestelle für den Amtsgerichtsbezirk Auerbach 

Direktorin des Amtsgerichts Bahlmann 
Tel.: 03744/839-313 (-301/-302, Frau Schön/Grunwald) 

e-mail: Inge.Bahlmann@agae.justiz.sachsen.de 


